
Festungs-Inventar
 (c) Martin Klöffler

Düsseldorf
3. Auflage (Februar 2004)

23. Jan. 04 Seite 1Polen - Schlesische Kriege und Siebenjähriger Krieg 1740

1740 - 1763 Schlesische Kriege und 
Siebenjähriger Krieg

Brieg: Verstärkung der schwachen 
österreichischen Garnison

1740

Dresden, Bastion Jupiter: Umbau, 
Erweiterung
Dresden, Enceinte, Altstadt: Umbau des 
nördlichen Wallbereichs zur Brühlschen 
Terrasse

1740-9

Glatz, Zitadelle: Instandsetzung der 
Zitadelle unter de Fontanella

1740

Küstrin, Enceinte: Friedrich II. beendet den 
Ausbau
Magdeburg, Enceinte, innere: Einstellung 
der Bauarbeiten bei Regierungsantritt 
Friedrich II.
Stettin, Festung Stettin: Bau der weiterer 
Festungstore
Schweidnitz: Bau des Fortgürtelsca. 1740-9
Linn, Burg Linn: Bau eines Jagdschlosses 
seitlich des Burggrabens unter Clemens-
August

ab 1740

Löcknitz: Entfestigung 
Philippsburg, Reichsfestung Philippsburg: 
Schleppende Instandsetzung
Tecklenburg: Entfestigung 
Wittenberg, Enceinte: Notdürftige Reparatur 
der Werke
Glogau: Zernierung durch preußische 
Truppen unter Leopold von Dessau

22. Dezember 
1740

Breisach: Armierung1741
Breslau, Enceinte: Abriß des Taschentores
Hannover, Residenzschloß: Umbau, 
Erweiterung
Neisse: Im preußischen Besitz
Neisse, Enceinte, Altstadt: Schleifung, 
Abtragung
Passau: Eroberung der Stadt und Festung 
durch Handstreich der Bayern unter 
Kurfürst. Albrecht
Neisse, Enceinte, Altstadt: Umbau, 
Erweiterung
Neisse, Blockhausschanze: Bau ca. 1741
Brieg: Ausbesserungsarbeiten unter Leitung 
von Walrave

ab 1741

Neuffen, Festung Hohen-Neuffen: 
Reparaturarbeiten
Bonn, Enceinte: Beseitigung der 
Befestigungen vor der Residenz

1741 - 1742

Jülich: Französische Besatzung unter de 
Mallezieu
Münster/Westfalen: Einquartierung 
preußischer Soldaten
Neisse: Hauptwall repariert, verstärkt und 
revetiert

Hofbieber, Schloß Bieberstein: 
Erweiterungen

1741 - 1743

Breisach, Festung Breisach: Schleifung der 
Festung durch die Österreicher wg. Freiburg

1741 - 1744

Kronach, Festung Rosenberg: Bau der 
nördlichen Vorwerke
Kronach, Vorwerk IX: Bau 
Kronach, Vorwerk VI: Umbau, Erweiterung
Kronach, Vorwerk VIII: Bau 
Neisse, Enceinte, 2. Linie: Bau 1741 - 1745
Kaiserswerth, Enceinte: Weiterer Ausbau 
der Stadtbefestigung unter französischer 
Besatzung

1741 - 1758

Glogau, Festung Glogau: Verstärkung der 
Anlagen

ab 1741 - 1777

Neisse: Erfolglose Belagerung durch die 
Preußen unter Friedrich II.

Januar 1741

Glatz: Fehlgeschlagener Handstreich der 
Preußen

9. Januar 1741

Glogau: Beginn der förmlichen BelagerungFebruar 1741
Glogau: Sturm preußischer Truppen unter 
Prinz Leopold von Dessau

8. März 1741

Brieg: Zernierung der Stadt durch die 
Preußen

April 1741

Brieg: Schlacht bei Mollwitz, SO Brieg10. April 1741
Mollwitz: Schlacht mit Sieg der Preußen 
über die Österreicher
Brieg: Beginn des Bombardements, der 
einen Stadtbrand verursacht, Zerst. des 
Schlosses

28. April 1741

Brieg: Kapitulation der Festung2. Mai 1741
Breslau: Kampflose Besetzung durch 
preußische Truppen

10. August 
1741

Neisse: Belagerung durch die PreußenOktober 1741
Neisse: Kapitulation der österreichischen 
Besatzung

1. November 
1741

Glogau, Enceinte: Anlage von Lünetten vor 
den Bastionen und der noch fehlenden 
Raveline

ab Dezember 
1741

Glatz: Zernierung durch die Preußen unter 
Dessau

7. Dezember 
1741

Dillenburg, Schloß Dillenburg: Residenz von 
Nassau-Dillenburg

bis 1742

Neuffen, Festung Hohen-Neuffen: Bau 
Augsburg, Wallbefestigung: 
Verbesserungsvorschläge durch Jacques 
de Michal

1742

Glogau: Im preußischen Besitz
Kosel: Im preußischen Besitz nach dem 
schlesischen Krieg
Münster/Westfalen: Bischof Clemens 
August erklärt sich neutral
Neukirchen, Schanze: Bau ca. 1742
Passau: Österreichische Besatzung1742 - 1745
Landau/Pfalz, Kommandantur: Bau der 
Kommandantur

1742 - 1763

Augsburg, Wallbefestigung: Weiterer 
Ausbau der Befestigung

1742 - 1764
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Glatz: Einnahme der Stadt9. Januar 1742
Passau: Kampflose Übergabe der Festung 
an die Österreicher

25. Januar 
1742

München: Übergabe an die Österreicher im 
österreichischen Erbfolgekrieg

14. Februar 
1742

Glatz: Kapitulation der Zitadelle21. April 1742
Chotusitz: Schlacht mit Sieg der Preußen 
über die Österreicher

17. Mai 1742

Glatz: Abtretung an Preußen im Breslauer 
Präliminarfrieden

17. Juni 1742

Breslau: Abtretung an Preußen11. Juli 1742
Glatz, Zitadelle: Umbau, Erweiterung1743
Bielefeld, Sparrenburg: Verfall Aufgabe 
einiger Gebäude, Nutzung als Gefängnis

ab 1743

Glatz, Enceinte: Verstärkung der Festung, 
Bau des Forts Kranich
Augsburg, Wallbefestigung: Verstärkung 
der Anlage am Roten Tor

1743 - 1744

Neisse: Bau der Friedrichstadt
Neisse: Bau des Forts Preußen1743 - 1745
Neisse, Blockhausschanze: Umbau, 
Erweiterung
Neisse, Fort Preussen: Bau 
Swinemünde: Erste Pläne zur Neugründung 
der Stadt und zur Uferbefestigung

1743 - 1746

Glatz, Enceinte: Bau der Enveloppe und 
des gedeckten Weges

1743 - 1750

Neisse, Inundations Retranchement: Bau 1743 - 1756
Hadamar, Schloß Hadamar: Im Besitz der 
Fürsten von Nassau-Oranien

1743 - 1806

Waldeck, Schloß Waldeck: Gefängnis1743 - 1871
Aurich: ohne Widerstand von 500 Preuf3en 
besetzt

1744

Emden: Übergang an Preußen
Freiburg/Breisgau: Belagerung und 
Einnahme durch die Franzosen unter Coigny
Freiburg/Breisgau, Enceinte: Ende der 
militärischen Nutzung
Kaiserswerth, Enceinte: Wiederherstellung 
des östlichen. Stadteingangs und Neubau 
der Brücke am Klemenstor
Königstein/Sachsen, Festung Königstein: 
Zerstörung der Friedrichsburg durch Brand
Leerort: Befehl Friedrichs II. zur Schleifung
Peitz, Festung Peitz: Ausbau neuer 
Außenwerke unter von Walrave, unvollendet 
durch Ausbruch des Kriegs
Schnaittach: Belagerung der kurbayrischen 
Besatzung durch die Österreicher
Glatz, Hornwerk Brückenkopf: Bau ca. 1744
Glatz, Fort Schäferberg: Bau ab 1744
Breisach: Französische Besetzung1744 - 1745
Freiburg/Breisgau, Festung Freiburg: 
Schleifung der Stadtumwallung durch die 
Franzosen
Glatz: Einschließung der Stadt und Festung 
durch Österreicher unter Wallis
Neisse: Armierung im 2. schlesischen KriegAugust 1744
Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Kurze Besetzung durch die Franzosen unter 
Maillebos

1745

Senftenberg, Schloß Senftenberg: Letzte 
Reparatur des Hauptwalls
Kosel, Brückenkopf: Bau ca. 1745
Neisse, Bombardierfort: Bau 
Helmstedt: Entfestigung ab 1745
Neisse, Östliche Verbindungslinie: Bau 1745 - 1756

Bielefeld, Sparrenburg: Nutzung der 
Festung als Amtshaus und Gefängnis

1745 - 1777

Glatz: Entsatz durch preußische Truppen 
unter von Lehwald

Februar 1745

Freiburg/Breisgau: Franzosen räumen 
Freiburg

April 1745

Kosel: Handstreich österreichischer 
Truppen unter Buccow

25. Mai 1745

Kosel, Festung Kosel: Bau des 
Brückenkopfes und 3er Ravelins

Juni 1745

Hohenfriedberg: Schlacht mit Sieg der 
Preußen über die Österreicher

4. Juni 1745

Kosel: Zernierung durch preußische 
Truppen unter Prinz. von Nassau

27. August 
1745

Kosel: Eröffnung der förmlichen Belagerung30. August 
1745

Kosel: Kapitulation von Flandrinis nach 
einer Feuerbrunst

5. September 
1745

Leipzig: Preußische Besetzung unter 
Leopold von Anhalt-Dessau

30. November 
1745

Kesselsdorf: Schlacht mit Sieg der Preußen 
über die Sachsen

15. Dezember 
1745

Neisse, Kardinals-Redoute: Bau bis 1746
Querfurt, Schloß Querfurt: Teilresidenz des 
Herzogtums Sachsen-Weißenfels-Querfurth
Diedenhofen, Enceinte: Bau des 
Festungskanals

ab 1746

Magdeburg, Enceinte, innere: Bau des 
Südravelin der Zitadelle zur Deckung der 
neuen Schiffschleuse

1747 - 1748

Magdeburg, Zitadelle: Umbau, Erweiterung
Glogau, Außenwerke: Anlage der 
selbständigen Sternschanze mit 
gemauerten Grabenwänden und einer 
Circular-Kasematte

1747 - 1749

Düsseldorf, Fort Düsselburg: Schleifung des 
Forts Düsselburgs auf kurkölnischen 
Intervention

1748

Altdamm: Entfestigung ab 1748
Anklam: Entfestigung 
Demmin: Entfestigung 
Freiburg/Breisgau, Enceinte: Schleifung, 
Abtragung
Freiburg/Breisgau, Festung Freiburg: Verfall 
der Festung
Neisse, Jerusalemer Redoute: Bau 1748 - 1751
Neisse, Kapuziner Barriere: Bau 1748 - 1756
Neisse, Kapuziner Redoute: Bau 
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: Fliegende 
Brücke zwischen Düsselburg (Oberkassel) 
und Düsseldorf

1748 - 1839

Kempen: Einnahme durch die französische 
Truppen

1749

Leerort: Abbruchab 1749
Leerort, Burg Leerort: Schleifung, Abtragung
Swinemünde: Beschädigung der 
Packdämme und deren Reparatur

1749 - 1750

Mirow, Stadtfestigung: Bau der 
Schloßanlage

1749 - 1770

Marburg, Hexenturm: Hexenturm als 
Gefängnis

1749 - 1834

Breslau, Enceinte: Explosion des 
Pulverturms an der Wallstraße zwischen 
Nicolai- und Schweidnitztor

21. Juni 1749

Weichselmünde, Schanze von 
Neufahrwasser: Bau an Stelle der alten 
Batterie

bis 2. Hälfte 
18. Jhdt.

Bielefeld, Zeughaus: Bau 1750
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Diedenhofen, Enceinte: Bau der unteren 
Inselbatterie

2. Hälfte 18. 
Jhdt.

Dubrow, Schanze: Bau Mitte 18. Jhdt.
Eichstätt, Willibaldsburg: Zentralbau mit 
Kapelle

2. Hälfte 18. 
Jhdt.

Frankenthal: Wirtschaftliche Blüte durch 
Manufakturen
Groß-Umstadt, Enceinte: Schleifung, 
Abtragung
Hamburg, Enceinte: Fortschreitender Verfall 
der Wallanlagen, beginnende zivile Nutzung
Herford, Enceinte: Abtragung der 
Wallanlagen
Kolberg, Redoute Münde: Bau 
Kronach, Vorwerk VII: Bau 1750
Maastricht, Linie van du Moulin: Bau 2. Hälfte 18. 

Jhdt.
Madlitz, Batterie: Bau der preußischen 
Batteriestellung am Madlitzer See

Mitte 18. Jhdt.

Reinickendorf, Artilleriepolygon: 
Rietberg, Schloß Rietberg: Bau des 
Torhauses und der Kapelle

2. Hälfte 18. 
Jhdt.

Rügenwalde, Küstenbatterie: Bau 
Schenkenschanz, Festung 
Schenkenschanz: Schleifung, Abtragung
Stolpmünde, Küstenbatterie: Bau 
Travemünde, Blockhausfort Travemünde: 
Bau 
Asperg, Feste Hohenasberg: Ende der 
militärischen Nutzung

ca. 2. Hälfte 
18. Jhdt.

Kolberg, Kirchhof-Schanze: Bau 
Kolberg, Maykuhlen-Schanze: Bau 
Kolberg, Morast-Schanze: Bau 
Soest, Enceinte: Schleifung der Wallanlagen
Swinemünde, Schanze: Bau ca. 1750
Augsburg, Wallbefestigung: Verfall der 
Wallanlagen

ab 1750

Externsteine: Entfestigung ab 1750-9
Güstrow, Schloß Güstrow: Entfestigung ab 2. Hälfte 

18. Jhdt.
Mannheim, Festung Mannheim: 
Allmählicher Verfall der Anlagen

ab 1750

Neuenburg/Ostfriesl.: Entfestigung ab 2. Hälfte 
18. Jhdt.

Orsoy, Festung Orsoy: Ende der 
militärischen Nutzung

ab 1750

Philippsburg: Verfall der Festung
Senftenberg, Schloß Senftenberg: 
Wallanlagen derm Verfall preisgegeben
Orsoy, Festung Orsoy: Verpachtung der 
Wallanlagen, die im königlichen Besitz sind

1750 - 1751

Bremerhaven, Batterie Karlsburg: Bau 2. Hälfte 18. 
Jhdt. - Anfang 
20. Jhdt.

Göttingen, Stadtbefestigung: Bau ?3. Viertel 18. 
Jhdt.

Krempe, Schanze Steinburg: Bau ?
Schwarzfels, Stadtbefestigung: Bau ?
Brüggen, Burg Brüggen: Stadtbrand1751
Düsseldorf, Enceinte: Aufstockung des 
Berger Tores
Kehl, Festung Kehl: Auflassung und 
Demolierung zugunsten der 
Stadterweiterung
Kehl, Fort Kehl: Ende der militärischen 
Nutzung und Schleifung
Meppen, Enceinte: Bau des Zeughauses 
durch C. Schlaun

Neuffen: Besuch einer Kommission
Varel-Christiansburg, Schloß Varel: 
Schleifung, Abtragung
Berlin, Festung Berlin: Schleifung der 
Wallanlagen

bis 1752

Breslau, Enceinte: Anlage eines gedeckten 
Weges

1752

Husum, Schloß Husum: Umbau, 
Erweiterung

ab 1752

Bentheim: Übertragung in hannoverschen 
Pfandbesitz

1753

Torgau, Neues Pulvermagazin: Bau 1753 - 1754
Glatz, Enceinte: Umbau, Erweiterung1753 - 1789
Schnaittach, Festung Rothenberg: 
Schleppender Ausbau des Ravelins

1753 - 1796

Glogau, Wasser-Redoute: Bau der Wasser 
Redoute

1754

Oderberg: Schleifung
Oderberg, Bärenkasten: Schleifung, 
Abtragung
Magdeburg, Enceinte, innere: Bau der 
Contregarden und gedeckten Wege der 
Nordwest-, Nord- und Südfront

1754 - 1760

Dömitz, Festung Dömitz: Zucht- und 
Tollhaus in der Festung

1755

Esens, Burg Esens: Abbruch
Greetsiel: Entfestigung 
Harburg, Fort Harburg: Teilweise Schleifung 
der städtischen Wallanlagen
Zossen, Burg Zossen: Abbruch des 
Burgturms
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: Planungen 
zur Bebauung der Karlstadt unter Kurfürst 
Karl-Theodor

ab 1755

Bitsch, Werk Schwalbenschwanz: Bau 1755 - 1760
Breslau, Enceinte: Bau von 6 Kasernen auf 
dem Bürgerwerder

1755 - 1773

Brüggen: Wiederaufbau der zerstörten Stadtbis 1756
Dresden: Besetzung durch die Preußen1756
Geldern: Kapitulation vor den Franzosen 
nach längerer Blockade
Köln, Enceinte, erste: Erweiterungen
Landau/Pfalz, Rote Kaserne: Bau 
Leipzig: Einrücken der Preußen in Leipzig
Neisse: Armierung der Festung
St. Goar, Festung Rheinfels: Teilweise 
Zerstörung durch die Franzosen
Stade, Enceinte: Umbau, Erweiterung
Straelen, Mittelalterliche Stadtbefestigung: 
Erneuerung des Kuhtors
Kronach: Preußische Truppen unter 
General Knobloch belagern Stadt und 
Festung

ca. 1756

Aurich, Stadtbefestigung: Entfestigung ab 1756
Stolpen, Festung Stolpen: Teilweise 
Demolierung der Festungsanlagen durch 
die Preußen
Stade, Festung Stade: Anlage des 
Neuwerkes im Süden

1756 - 1757

Landau/Pfalz, Infanteriekaserne: Bau der 
Infanteriekaserne

1756 - 1759

Meppen: Einquartierung1756 - 1760
Erfurt: Österreichische Besatzung1756 - 1763
Giessen, Schanze auf dem Dünsberg: Bau 
während des siebenjährigen Krieges
Hoya: Provisorische Neubefestigung 
während des siebenjährigen Krieges
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Köln-Deutz, Enceinte: Provisorische 
Befestigung von Deutz durch die Franzosen

1756 - 1763

Marburg, Schloß Marburg: Wechselnde 
Besetzung durch die Franzosen und 
Alliierten
Neustadt/Rübenberge, Schloß Landestrost: 
Provisorische Neubefestigung während des 
siebenjährigen Krieges
Rotenburg/Wümme, Fort Rotenburg: 
Provisorische Neubefestigung während des 
siebenjährigen Krieges
Stralsund: wiederholte Blockaden durch 
Preußen
Nossen, Katzenhäuser Schanzen: Bau ca. 1756 - 

1763
Memel: Armierung und VerproviantierungJuli 1756
Wittenberg: Preußische Besetzung in 
Wittenberg

6. August 1756

Senftenberg, Schloß Senftenberg: 
Kapitulation vor den Preußen und 
Unterzeichnung eines 
Neutralitätsabkommens

29. 
September 
1756

Lobositz: Schlacht mit Sieg der Preußen 
über die Österreicher

1. Oktober 
1756

Pirna, Festung Sonnenstein: Kampflose 
Kapitulation vor preußischen Truppen

15. Oktober 
1756

Königstein/Sachsen, Festung Königstein: 
Festung wird für neutral erklärt

18. Oktober 
1756

Berlin: Einnahme durch die Österreicher 
unter Hadik

1757

Blankenburg: Rückeroberung durch die 
Preußen
Brieg: Gescheiterter Handstreich der 
Österreicher
Coburg, Veste Coburg: Umbau, Erweiterung
Demmin: Besetzung durch die Schweden
Gifhorn: Kampflose Kapitulation der 
Hannoveraner vor den Franzosen
Hoya: von Franzosen kampflos besetzt, da 
geräumt
Küstrin, Enceinte: Erweiterung des Glacis 
an zwei Stellen
Lippstadt, Festung Lippstadt: Französische 
Pläne zur provisorischen Erweiterung der 
Festungswerke
Lüneburg, Zitadelle: Anlegen von Palisaden 
vor dem neuen Tore
Minden: Kapitulation vor den Franzosen
Neuhof bei Fulda, Burg Neuhof: Umbauten 
als Schloß
Ottersberg, Schanze: Bau auf den alten 
Wällen der Burg
Rinteln: kampflos von Franzosen besetzt
Rotenburg/Wümme, Enceinte: Bau der 
Schanze auf der Burgruine
Spandau: Zitadelle wird Zufluchtsstätte der 
königlichen Familie als die Russen Berlin 
besetzen
Stettin: Schwedische Einheiten vor Stettin
Stralsund: Schwedische Garnison ca. 6000 
Mann stark
Trendelburg, Burg Trendelburg: Eroberung 
durch die Franzosen
Weimar, Enceinte: Beginn der 
Entfestigungsarbeiten
Pillau, Enceinte: Bau eines gedeckten 
Wegs entlang des Hafenkanals, der mit 
einer Lünette endet

Königsberg: Kampflose Besetzung durch 
russische Truppen

ca. 1757

Rheine, Enceinte Ende des 17. 
Jahrhunderts: Provisorische 
Wiederherstellung der Befestigungen?
Brüggen: Französische Besetzungab 1757
Coesfeld: Schwere Zerstörungen im 
siebenjährigen Kriege, Beseitigung der 
Stadtbefestigung
Münster/Westfalen, Zitadelle: Verstärkung 
der Zitadelle unter Schlaun
Lippstadt: Französische Besetzung1757 - 1758
Verden, Burg Verden: provisorisch von 
Franzosen befestigt

1757 - 21. 
Februar 1758

Torgau: Preußische Besetzung, 
Verteidigung durch Oberleutnant. von 
Grollmann

1757 - 1760

Meppen: Nicht verteidigt, mehrere 
Durchzüge der Franzosen und Verbündeten

1757 - 1761

Jülich: Französische Besatzung unter 
General de la Hoche

1757 - 1762

Lippstadt, Festung Lippstadt: Umbau, 
Erweiterung
Graudenz: Russische Besetzung1757 - 1763
Lyk, Fort Lyk: Bau des Forts1757 - 1786
Schwerin: Blockaden durch preußische 
Kavallerie wegen fehlender Artillerie 
aufgehoben

13. April 1757

Münster/Westfalen: Franzosen besetzen die 
Stadt

25. April 1757

Bentheim: kampflos durch Franzosen 
besetzt

Mai 1757

Prag: Schlacht6. Mai 1757
Emden: Kapitulation der 550 Preußen vor 
den 200 Franzosen auf 
Kriegsgefangenschaft wegen Desertionen

2. - 3. Juni 
1757

Draheim: Kapitulation auf Gefangenschaft 
der Preußen vor den angreifenden Russen

22. Juni 1757

Bückeburg: kampflos besetzt durch 
Franzosen

27. Juni 1757

Memel: Beginn der russischen Belagerung30. Juni 1757
Memel: Kapitulation vor den russische 
Truppen

7. Juli 1757

Göttingen: Kapitulation der 300 Alliierten vor 
den Franzosen ohne Not

13. - 16. Juli 
1757

Einbeck: kampflos von Franzosen besetzt, 
da von Hannoveranern geräumt

21. Juli 1757

Hameln: Kapitulation der 800 Hannoveraner 
vor den Franzosen ohne Not

26. - 27. Juli 
1757

Memel: Russische Garnison mit 10.-12.000 
Mann

August 1757 - 
6. August 1762

Lüneburg: kampflos von Franzosen besetzt1. August 
1757 - 2. 
Dezember 
1758

BraunSchweig: eingeräumt vor den 
Franzosen per Staatsvertrag

7. August 1757

Hannover: Kapituliert, weil nicht 
verteidigungsfähig

9. August 1757

Celle: Durch Franzosen kampflos besetzt12. August 
1757

Nienburg/Weser: kampflos besetzt durch 
Franzosen

22. August 
1757

Bremen: gewaltsam besetzt, aber bald 
geräumt durch 8000 Franzosen

ab 28. August 
1757

Hildesheim: Akkord der städt. Garnison mit 
1200 Franzosen, da keine Verteidigung 
möglich

28. - 29. 
August 1757

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 3. Auflage (Februar 2004)
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Gross-Jägersdorf: Schlacht mit russischem 
Sieg über die Preußen unter General 
Lehwald

30. August 
1757

Kolin: Schlacht
Ottersberg: von Hannoveraner geräumt 
wegen Umgehung durch Franzosen

30. August - 
1. September 
1757

Rotenburg/Wümme: von 1500 
Hannoveraner geräumt, da von Franzosen 
umgangen
Harburg: verteidigt durch 100M. und 
Hannoveraner Millz, angegriffen durch 256 
Franzosen

3. - 4. 
September 
1757

Anklam: Nächtliche Überrumpelung der 
Preußen in der Anklamer Fährschanze 
durch Sturm

12. 
September 
1757

Blankenburg: Kapitulation der 84 
preußischen Invaliden vor den 3000 
Franzosen auf Gefangenschaft
Burgschanze, Fort Burgschanze: Übergabe 
der hannöversch besetzten Burgschanze an 
die Franzosen auf Grund der Konvention 
von Zeven
Anklam: genommen im Sturm durch 
Schweden, keine Armierung

13. 
September 
1757

Swinemünde: Westschanze von den 
Preußen geräumt
Peenemünde, Fort Peenemünde: verteidigt 
durch 220 Preußen, angegriffen durch 1400 
Schweden

13. - 23. 
September 
1757

Scharzfels: Kapitulation der Hannoveraner 
Invaliden ohne Belagerung

27. 
September 
1757

Schweidnitz: Zernierung durch 40.000 
Österreicher nach den Schlachten von Kolin 
und Prag

Oktober 1757

Wollin: verteidigt durch Preußen, 
angegriffen durch Schweden

13. Oktober 
1757

Schweidnitz: Bau der ersten Parallele27. Oktober 
1757

Schweidnitz: Bau der zweiten ParalleleNovember 
1757

Rossbach: Schlacht mit preußischem Sieg 
über die Franzosen und das Reichsaufgebot

5. November 
1757

Schweidnitz: Erfolgreicher Sturm auf das 
Garten-Fort, Bögen-Fort und die Garten-
Redoute

12. November 
1757

Schweidnitz: Kapitulation der preußischen 
Besatzung unter General von Sehrs

13. November 
1757

Breslau, Preußische Verschanzungen: Bau 
vor der Schlacht von Breslau

bis 22. 
November 
1757

Breslau: Preußische Niederlage in der 
Schlacht bei Breslau

22. November 
1757

Burgschanze, Fort Burgschanze: 
Burgschanze von den Franzosen geräumt

22. - 24. 
November 
1757

Breslau: Zernierung durch österreichische 
Truppen unter Nádasdy

23. November 
1757

Wollin: verteidigt durch Schweden, 
angegriffen durch Preußen

24. November 
1757

Breslau: Kapitulation der preußischen 
Truppen unter von Lestwitz

25. November 
1757

Swinemünde: von Schweden geräumt, 
anschließend kampflos von Preußen besetzt

26. November 
1757

Harburg: Akkord der 1500 Franzosen aus 
Mangel und Kälte mit 3000 Verbündeten

28. 
November - 
30. Dezember 
1757

Schwerin: kampflos durch Preußen für 10 
Tage besetzt

Dezember 
1757

Leuthen: Schlacht mit preußischen Sieg 
über die Österreicher unter Daun

5. Dezember 
1757

Breslau: Zernierung durch die Preußen 
nach österreichischen Niederlage bei 
Leuthen

7. Dezember 
1757

Celle: Angriff der Hannoveraner 
abgeschlagen

14. Dezember 
1757

Breslau: Beginn des förmlichen Angriffs15. Dezember 
1757

Breslau: Kapitulation der österreichischen 
Besatzung

19. Dezember 
1757

Demmin: Akkord der 1350 Schweden auf 
höheren Befehl

28. Dezember 
1757 - 1. 
Januar 1758

Anklam: Akkord der Schweden auf höheren 
Befehl

30. Dezember 
1757

Kirchditmold, Schanzen: Bau durch die 
Franzosen

1757

Anklam, Anklamer Fährschanze: Abtragung1758
Bentheim: Räumung durch die Franzosen
Blankenburg, Festung Regenstein: 
Schleifung auf Befehl Friedrichs II.
Demmin: Rückeroberung durch die Preußen 
nach kurzer Beschießung
Dievenow, Schanze Hagen: von Schweden 
abgetragen
Dresden: Einschließung durch die 
Österreicher unter Daun
Hameln, Enceinte: Bau Inundation
Kolberg: Beschießung der russische 
Truppen unter General Palmbach
Kosel: Zernierung durch die Österreicher
Lippstadt, Festung Lippstadt: Weiterer 
Ausbau der Festung unter den Alliierten
Neisse, Hoher Redan: Bau 
Nienburg/Weser: Ende der französischen 
Besetzung
Peitz: Kapitulation vor den Österreichern
Spangenberg, Burg Spangenberg: 
Einnahme durch Handstreich der Franzosen
Stolpen, Festung Stolpen: Kaiserliche 
Armee unter Daun in Stolpen
Swinemünde, Schanze: von Schweden 
abgetragen
Wollin, Stadtbefestigung: Entfestigung 
durch die Schweden
Driesen, Festung Driesen: Belagerung 
durch ruß. Truppen

1758 - 1759

Swinemünde: Bau einer Batterie am 
Molenkopf
St. Goar, Festung Rheinfels: Französische 
Besetzung

1758 - 1763

Düsseldorf: Besetzung durch die mit dem 
Kurfürsten verbündeten Franzosen

ca. Januar 
1758

Anklam: Kapitulation der Schweden in 
Anklam und Anklamer Fähre vor den 
Preußen

4. Januar 1758

Burgschanze, Fort Burgschanze: 
Burgschanze endgültig von Franzosen 
geräumt

8. Januar 1758

Pillau: Beschuß durch russische Flotte und 
Einnahme durch russische Truppen

14. Januar 
1758

Bremen: gewaltsam besetzt durch 7000 
Franzosen

15. - 24. 
Januar 1758

Ribnitz-Damgarten: von Schweden aus 
strategischen Gründen geräumt

29. Januar 
1758

BraunSchweig: geräumt von den FranzosenFebruar 1758

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 3. Auflage (Februar 2004)
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Gifhorn: Beim Rückzug von den Franzosen 
geräumt

Februar 1758

Hildesheim: von 2300 Franzosen beim 
Anrücken der Verbündeten geräumt
Schweidnitz: Zernierung durch die Preußen
Güstrow: Besatzung entwaffnet durch 
preußische Kavallerie

5. Februar 
1758

Rostock: Akkord mit Preußen, weil Stadt 
keine Belagerung wollte
Blankenburg: Kapitulation der 84 Franzosen 
vor einem Regiment Preußen

12. Februar 
1758

Bremen: Besetzt durch Verbündete16. Februar - 
Juli 1758

Rotenburg/Wümme: von 150 Franzosen 
geräumt, anschließend von Hannoveranern 
besetzt

19. - 20. 
Februar 1758

Ottersberg: kampflos von Hannoveranern 
besetzt

20. Februar 
1758

Hoya: gestürmt von 4 Bataillon, 7 
Eskadronen, 3000 Mann Verbündete, 
Kapitulation der Franzosen

23. Februar 
1758

Celle: von den Franzosen geräumt wegen 
allgemeinen Rückzugs

26. Februar 
1758

Scharzfels: geräumt und von 1 Regiment 
Franzosen besetzt

27. Februar 
1758

Nienburg/Weser: Akkord der 1400 
Franzosen mit den Verbündeten ohne Not

27. - 28. 
Februar 1758

Hannover: Kampflos durch Verbündete 
ersetzt

28. Februar 
1758

Göttingen: Überstürzt von den Franzosen 
aufgegeben

28. Februar - 
6. März 1758

Hildesheim: kampflos von Verbündeten 
besetzt

1. März 1758

Peenemünde, Fort Peenemünde: Akkord 
der 200 Schweden nach 4-tägiger 
Beschießung durch die Preußen

7. - 12. März 
1758

Minden: Beginn der preußischen Belagerung8. März 1758
Minden: Kapitulation der französischen 
Besatzung

14. März 1758

Rinteln: von Franzosen wegen Umgehung 
geräumt

17. März 1758

Emden: Geräumt von Franzosen und 
Österreichern wegen Umgehung

19. März 1758

Hameln: kampflos durch Hannoveraner 
besetzt, da durch Franzosen geräumt

21. März 1758

Münster/Westfalen: Hannoveraner und 
Preußen besetzen die Stadt

26. März 1758

Schweidnitz: Bau der ersten Parallele an 
der Nordfront

1. April 1758

Vechta: Kapitulation der Münsterschen 
Besatzung vor 1 Regiment Hannoveraner, 
ohne Versuch einer Verteidigung
Peenemünde, Fort Peenemünde: 
Nachtangriff der 200 Schweden 
abgeschlagen

4. - 5. April 
1758

Schweidnitz: Sturm des Galgenforts, 
danach Kapitulation der österreichischen 
Besatzung

16. April 1758

Emden: Besetzt durch englische 
Landungstruppen

21. April 1758

Brüggen: Einnahme durch den Herzog von 
Braunschweig n. der Schlacht von Krefeld

Juni 1758

Swinemünde: kampflos von Schweden 
besetzt

19. Juni 1758

Düsseldorf: Bombardement vom 
Oberkasseler Ufer durch preußische (?) 
Truppen unter General Wangenheim

28. Juni 1758

Demmin: kampflos durch Preußen besetzt, 
da geräumt

5. Juli 1758

Düsseldorf: Kapitulation der französischen 
Besatzung

8. Juli 1758

Driesen: vergeblich durch russische 
Kavallerie angegriffen

10. - 11. Juli 
1758

Anklam: Freiwillig von den Preußen vor den 
Schweden geräumt

14. Juli 1758

Driesen: von über 400 Preußen geräumt, 
anschließend von Russen gefangen 
genommen
Peenemünde, Fort Peenemünde: 
Kapitulation der 335 Preußen vor den 2700 
Schweden ohne Not, weil Pulvermagazin 
brannte

20. - 27. Juli 
1758

Vechta: Blockade der 200 Hannoveraner 
Miliz durch 150 Franzosen beendet durch 
Entsatz

25. - 28. Juli 
1758

Göttingen: Durchmärsche aller Parteien27. Juli - 15. 
August 1758

Küstrin: Belagerung und Beschießung durch 
eine russische Armee

August 1758

Neisse: Zernierung der Festung durch die 
Österreicher unter de Ville

4. August 1758

Kunersdorf, Russische Verschanzungen: 
Bau 

bis 11. August 
1758

Kunersdorf: Schlacht bei Kunersdorf12. August 
1758

Kunersdorf, Russische Verschanzungen: 
Preußischer Angriff an den Schanzen und 
Batterien zurückgewiesen
Küstrin: 2000 Preußen halten sich gegen 2 
Divisionen Russen bis zum Entsatz

13. - 20. 
August 1758

Kirchdorf, Schloß und Festung Poel: 
verteidigt durch 50 Preuß. Inv. Und 10 Esk., 
angegriffen durch Ostr.

24. August 
1758

Zorndorf: Schlacht bei Zorndorf mit 
preußischem Sieg über die Russen

25. August 
1758

Küstrin: Brand der kurzen Vorstadt während 
der Belagerung

September 
1758

Ribnitz-Damgarten: von Schweden aus 
strategischen Gründen geräumt
Pirna, Festung Sonnenstein: Kapitulation 
der preußischen Besatzung vor den 
Österreichern nach 12-stündigen 
Bombardements

5. September 
1758

Ratzeburg: verteidigt durch 2 Kompanien 
Miliz, Hannoveraner, Franzosen haben 
keinen Angriff gewagt

10. 
September 
1758

Hannover: verteidigt durch 350 
Hannoveraner, angegriffen durch 400 
Franzosen; kein Angriff gewagt.

14. 
September 
1758

Demmin: vergeblicher Anschlag eines 
kleinen Corps Preußen

23. 
September 
1758

Demmin: Angegriffen durch 1500 SchwedenOktober 1758
Kolberg: Belagerung der Preußen durch die 
5000 Russen aufgehoben, da nicht richtig 
vorbereitet

3. - 9. Oktober 
1758

Anklam: Besatzung von den Preußen verjagt4. Oktober 
1758

Demmin: Kleine schwedische Besatzung 
durch Preußen verjagt
Kolberg: Entsatz der Belagerten, Aufhebung 
der Belagerung durch 7700 Russen

10. - 31. 
Oktober 1758

Hochkirch, Österreichische Schanzen: Bau 12. - 13. 
Oktober 1758

Anklam: Festung von den Preußen freiwillig 
geräumt

14. Oktober 
1758

Hochkirch: Schlacht bei Hochkirch mit 
österreichischem Sieg über die Preußen

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 3. Auflage (Februar 2004)
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Anklam: Freiwillig von den Schweden 
geräumt

20. Oktober 
1758

Pirna, Festung Sonnenstein: Erneute 
preußische Besetzung

November 
1758

Neisse: Aufhebung der Blockade6. November 
1758

Neisse: Bau einer Redoute an Stelle der 
späteren "Hohen Batterie"

Dezember 
1758

Anklam: Einschließung durch Preußen, 
verteidigt durch 1400 Schweden

5. Dezember 
1758

Ribnitz-Damgarten: von Schweden aus 
strategischen Gründen geräumt

28. Dezember 
1758

Bielefeld, Cumberland-Schanzen: Bau 
durch den Herzog von Cumberland gegen 
französische Truppen

1759

Cleve, Schanzen: Bau 
Erfurt: Eroberung durch die Preußen unter 
von Knoblauch
Giessen, Enceinte: Ummauerung des 
unteren Teils der Escarpe
Königshofen/Grabfeld: Preußen vor der 
Festung
Peitz, Festung Peitz: Auflassung der 
Festung
Rostock: besetzt durch Preußen
Torgau, Festung Torgau: Verstärkung der 
mittelalterlichen Stadtbefestigung durch 
einen Wall
Arnsberg, Schloß Arnsberg: 300 Mann 
starke französische Besatzung

ca. 1759

Stolpe: verteidigt durch Schweden, von 200 
Preußen genommen

4. Januar 1759

Demmin: Kapitulation der 1275 Schweden 
vor den Preußen

12. - 18. 
Januar 1759

Anklam: verteidigt durch 1400 Schweden, 
Belagerung durch Preußen, Kapitulation auf 
Gefangenschaft

13. - 21. 
Januar 1759

Ribnitz-Damgarten: Kapitulation der 250 
Schweden nach preußischem 
Bombardement

31. Januar 
1759

Demmin: Schleifung der Festung durch die 
Preußen

ab Frühjahr 
1759

Bentheim: Kapitulation der Hannoveraner 
vor den Franzosen

14. März 1759

Schwerin: kampflos durch Preußen besetzt15. März 1759
Frankfurt/Oder: Russische BesetzungApril 1759
Peenemünde, Fort Peenemünde: 
Kapitulation der 300 Schweden vor 5 
Bataillonen Preußen wegen Explosion und 
Gefahr von Wallbrand

4. - 11. April 
1759

Peenemünde, Fort Peenemünde: 
Entfestigung durch die Preußen

ab Sommer 
1759

Detmold: Kapitulation der 500 Franzosen 
durch Androhung eines Bombardement der 
Verbündeten

3. Juni - 6. 
August 1759

Osnabrück: verteidigt durch Franzosen, im 
Sturm von den Verbündeten genommen

28. Juni 1759

Pirna, Festung Sonnenstein: Räumung der 
Festung durch die Preußen

Juli 1759

Minden: Überrumpelung der 800 Alliierten, 
im Straßenkampf von 3500 Franzosen 
genommen

10. Juli 1759

Bremen: verteidigt durch Bremer, Überfall 
durch 4000 Verbündete

15. Juli 1759

Kay: Schlacht mit preußischer Niederlage 
gegen die Russen

23. Juli 1759

Münster/Westfalen: Der Hannoversche 
Stadtkommandant ergibt sich nach kurzer 
Belagerung den Franzose

26. Juli 1759

Frankfurt/Oder: Verteidigung abgebrochen, 
da von Russen in Überzahl angegriffen

31. Juli 1759

Bückeburg: kampflos besetzt durch 
Franzosen

1. August 1759

Minden: Schlacht bei Minden, anschließend 
französischer Rückzug durch Minden
Minden: Übergabe der Festung an die 
Preußen

2. August 1759

Frankfurt/Oder: preußischer Überfall auf die 
Russen, aber per Übereinkunft nicht 
geräumt

12. August 
1759

Ückermünde: Akkord der Preußen mit 
Schweden nach guter Verteidigung

21. August 
1759

Swinemünde: Kapitulation der 500 Preußen 
vor den 2300 Schweden auf 
Gefangenschaft, Schanzen anschließend 
geschleift

21. August - 
2. September 
1759

Münster/Westfalen: Preußen, Hannoveraner 
und Hessen schließen Münster ein

26. August 
1759

Dresden: Beschießung durch die 
Reichsarmee unter dem Herzog von 
Zweibrücken

27. August 
1759

Marburg, Schloß Marburg: Beschießung 
durch Hannoveraner und Engländer, 
geringe Beschädigung

September 
1759

Dresden: Kapitulation der Preußen unter 
Schmettau

4. September 
1759

Torgau: Gefecht bei Torgau zwischen 
Österreichern und Preußen

8. September 
1759

Wollin: verteidigt durch 450 Preußen, 
angegriffen durch 2300 Schweden

15. - 16. 
September 
1759

Dievenow: Kapitulation auf Gefangenschaft 
der 150 Preußen vor den Schweden ohne 
Not

16. 
September 
1759

Berlin, Festung Berlin: Anlage von 
Erdflechen vor den Toren; Abgeschlagener 
Sturm der russischen Truppen

Oktober 1759

Swinemünde: kampflos von Schweden beim 
Vorbeimarsch der Preußen geräumt
Maxen: Kapitulation der preußischen Armee 
unter General Finck

20. November 
1759

Münster/Westfalen: Kapitulation der 
Franzosen

Arnsberg: Erster Belagerung durch die 
alliierten Hannoveraner, Preußen und 
Engländer

1760

Berlin: Einnahme durch die Russen unter 
Totleben und Österreicher unter Lacy
Dillenburg, Schloß Dillenburg: Belagerung, 
Neuer Bau wird durch die Franzosen unter 
de Broglie zerstört, anschließend geschleift
Dresden: Belagerung durch die Preußen 
unter Friedrich II.
Erfurt, Cyriaksburg: Vorschlag der Stadt 
Erfurt an Kurmainz, die Cyriaksburg 
abzubrechen
Frankfurt/Main: Handstreich französischer 
Truppen

1760-9

Pillau, Enceinte: Bau des Russendamms 
am Hafen

1760

Nürnberg: Brandschatzung durch die 
Preußen

ca. 1760

Ribnitz-Damgarten, Fort Damgarten: 
Aufhebung der Festungseigenschaft durch 
die Schweden, anschließend geschleift

ca. 1760-9

Trendelburg, Burg Trendelburg: Bau von 
Schanzen vor dem Tor

ca. 1760

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 3. Auflage (Februar 2004)
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Torgau, Festung Torgau: Verfall der 
Befestigungen

ab 1760

Hameln, Fort George: Erste Bauphase1760 - 1762
Glatz: Zernierung durch eine 
österreichische Armee unter Laudon

29. Mai 1760

Glatz: Niederlegung der Vorstädte und 
Schließung der Schleusen

16. Juni 1760

Breslau: Berennung durch die Österreicher 
unter Laudon

Juli 1760

Glatz: Beginn der Blockade durch die 
Österreicher

12. Juli 1760

Glatz: Eröffnung der förmlichen Belagerung 
gegen die Zitadelle, 1. Parallele

20. Juli 1760

Glatz: Kapitulation der preußischen 
Besatzung

26. Juli 1760

Breslau: Entsatz durch ein Heer unter Prinz 
Heinrich

August 1760

Kolberg: Landung und Belagerung durch 
russische Truppen
Bentheim: Kapitulation der 50 
Hannoveraner vor 500 Franzosen, da keine 
Artilleriebedienung

3. August 1760

Liegnitz: Schlacht mit preußischem Sieg 
über die Österreicher

15. August 
1760

Bentheim, Enceinte: Schleifung nach der 
Kapitulation, danach weiterer Verfall?

22. August 
1760

Kolberg: Entsatz der belagerten 2000 
Preußen, Aufhebung der Belagerung

23. August - 
18. 
September 
1760

Kolberg: Entsatz durch preußische TruppenSeptember 
1760

Wittenberg: Beschießung der von den 
Preußen verteidigten Stadt durch die 
Reichsarmee

Oktober 1760

Wittenberg, Festung Wittenberg: Zerstörte 
Wälle werden nicht wiederhergestellt

November 
1760

Torgau: Schlacht bei Torgau zwischen 
Österreichern und Preußen

3. November 
1760

Göttingen: Belagerung durch die Alliierten 
aufgegeben, da schwere Artillerie nicht 
heranzuschaffen

26. 
November - 
12. Dezember 
1760

Hameln, Fort I: Bau 1760
Brieg: Russische Truppen vor Brieg1761
Diedenhofen, Enceinte: Bau der beiden 
Kanalbatterien
Dömitz: Blockierung der Festung durch die 
Preußen
Einbeck, Stadtbefestigung: Schleifung 
durch die Franzosen
Hildesheim, Stadtbefestigung: Entfestigung 
Münster/Westfalen, Enceinte: 
Schanzarbeiten für 26 Redouten
Schandenburg, Redoute: Bau der Batterien 
durch die Franzosen bei der Belagerung 
von Scharzfels
Scharzfels, Burg Scharzfels: Zerstörung der 
Burg durch die Franzosen
Schwarzfels, Stadtbefestigung: Entfestigung 
Trendelburg, Burg Trendelburg: 
Bombardierung
Münster/Westfalen: Hohe Kontributionen 
der Stadt an die Preußen
Detmold, Schloß Detmold: Entfestigung ab 1761
Vechta, Enceinte: Entfestigung 
Steinhude, Festung Wilhelmstein: 
Aufschüttung der Insel

1761 - 1765

Duderstadt: verteidigt durch 350 
Verbündete, erfolglos durch 2000 
Franzosen angegriffen

11. Februar 
1761

Duderstadt: Kapitulation vor den Franzosen 
wegen Bresche

23. Februar 
1761

Soest: Schlacht bei Vellinghausen zwischen 
Preußen und Franzosen

15. Juli 1761

Göttingen: von den Franzosen geräumt16. Juli 1761
Kolberg: Belagerung durch russische 
Truppen

August 1761

Bunzelwitz, Befestigtes Lager: Bau nach 
persönlicher Anleitung des König Friedrich II.

ab 20. August 
1761

Bunzelwitz, Befestigtes Lager: Besatzung 
durch preußische Feldarmee

20. August - 
25. 
September 
1761

Einbeck: kampflos von den Franzosen 
besetzt, beim Abzug geschleift

21. August - 
10. November 
1761

Kolberg: belagert durch 24000 Russen, 
Beschuß der 12770 Preußen durch die 
russische Flotte

ab 24. August 
1761

Bunzelwitz, Befestigtes Lager: 
Fehlgeschlagener Angriff Laudons gegen 
die Südfront

2. September 
1761

Kolberg: Lager hält sich gegen 24.000 
Russen

4. - 22. 
September 
1761

Bunzelwitz, Befestigtes Lager: Abzug der 
Russen

9. September 
1761

Wolfenbüttel: verteidigt durch 800 Miliz und 
Wolfenbütteler Infanterie, angegriffen durch 
2000 französische Kavallerie

14. 
September 
1761

Scharzfels: Kapitulation der 373 
Hannoveraner vor 6000 Franzosen, da 
Artillerie niedergekämpft

16. - 25. 
September 
1761

Emden: Kapitulation der 2 Kompanien 
Invaliden und Engländer ohne Not vor 300 
Franzosen

24. 
September 
1761

Emden: Überfall der Franzosen auf die 
englische Besatzung

25. 
September 
1761

Emden: Französischen Überfall durch 
Aufständische abgewiesen

28. 
September 
1761

Meppen: Kapitulation der 637 Engländer vor 
den 3000 Franzosen

29. 
September - 
3. Oktober 
1761

Bremen: verteidigt durch 3 Bataillon 
Verbündete, angegriffen durch Franzosen

Oktober 1761

Meppen: Beim Abzug der Franzosen 
geschleift

ab Oktober 
1761

Schweidnitz: Erfolgreicher Handstreich 
durch vier Sturmkolonnen der Österreicher 
unter Daun

1. Oktober 
1761

Emden: verteidigt durch Aufständische, 
besetzt ohne Widerstand durch 2000 3000 
Franzosen

2. - 7. Oktober 
1761

BraunSchweig: belagert durch Franzosen, 
aber Entsatz der 1800 Verbündeten

9. - 14. 
Oktober 1761

Kolberg: Lager wegen Proviantmangel vor 
den angreifenden Russen geräumt

4. November 
1761

Kolberg: Kapitulation der 2000 Preußen auf 
Kriegsgefangenschaft, da Proviant im Lager 
aufgezehrt

6. - 16. 
Dezember 
1761

Kolberg: Kapitulation der Festung16. Dezember 
1761
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Kolberg: Russen räumen Kolberg an 
Preußen ein

16. Dezember 
1761 - 9. 
August 1762

Breslau, Enceinte: Geringfügige Unbautenbis 1762
Amöneburg: Letztes Gefecht des 
siebenjährigen Krieges an der Brücker 
Mühle

1762

Anklam, Enceinte: Ende der militärischen 
Nutzung
Friedewald/Hessen, Burg Friedewald: 
Zerstört durch die Franzosen
Fritzlar, Mittelalterliche Stadtbefestigung: 
Teilweise zerstört
Göttingen, Stadtbefestigung: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Münster/Westfalen: Preußen verlassen die 
Stadt
Pillau: Abzug der russischen Garnison
Waldeck, Schloß Waldeck: Beschießung 
durch braunschweigische Truppen
Anklam: 2. Entfestigungab 1762
Arnsberg, Schloß Arnsberg: Demolierung 
des ruinösen Schlosses durch Steinraub
Meppen, Enceinte: Entfestigung 
Anklam, Enceinte: Schleifung, Abtragung
Holitsch, Schloß Holitsch: Bau 1762 - 1777
Arnsberg: Beschießung der Stadt durch die 
Alliierten, Kapitulation der Franzosen

18. April 1762

Arnsberg, Wallanlagen: Demolierung der 
Befestigungen

ab 22. April 
1762

Travemünde: Besatzung durch 150 Dänen 
aufgezwungen

30. Juni 1762

Burkersdorf, Österreichsche 
Verschanzungen: Bau 

bis 20. Juli 
1762

Burkersdorf: Schlacht mit preußisch-
russischem Sieg über die Österreicher unter 
Daun

21. Juli 1762

Burkersdorf, Österreichsche 
Verschanzungen: durch Preußen gestürmt 
oder von Preußen umgangen
Memel: Rückgabe an Preußen6. August 1762
Schweidnitz: Zernierung durch die Preußen 
unter Tauentzien nach dem Gefecht von 
Burkersdorf

7. August 1762

Schweidnitz: Förmliche Belagerung der 
Österreicher durch die Preußen

7. August - 9. 
Oktober 1762

Schweidnitz: Explosion des 
Hauptpulvermagazins des Jauernicker 
Forts, Descente durch Minen

8. Oktober 
1762

Schweidnitz: Kapitulation der Österreicher9. Oktober 
1762

Freiberg, Österreichische Verschanzungen: 
Bau 

bis 28. 
Oktober 1762

Freiberg: Schlacht bei Freiberg zwischen 
Preußen und Österreichern

29. Oktober 
1762

Freiberg, Österreichische Verschanzungen: 
Schanzen umgangen bzw. frontal gestürmt
Altdamm, Fort Altdamm: Auflassung der 
Festungswerke

1763

Berlin: Ergänzung der Bauordnung von 1641
Draheim, Stadtbefestigung ?: Aufhebung 
des Festungsstatus
Driesen, Festung Driesen: Aufhebung des 
Festungseigenschaft
Frankfurt/Oder, Sternschanze: Auflassung 
Friedeburg/Ostfriesl, Burg: Schleifung, 
Abtragung
Geldern, Enceinte: AKO zur Auflassung der 
Werke

Hamm/Westfalen, Festung Hamm: 
Schleifung der Festung auf Befehl 
Friedrichs II.
Hannover, Brückenkopf: Aufhebung der 
Festungseigenschaft, anschließend 
geschleift
Hannover, Enceinte: Aufhebung der 
Festungseigenschaft, anschließend 
geschleift
Hoya, Burg Hoya: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Königsberg, Fort Friedrichsburg: Aufhebung 
des Festungseigenschaft
Krempe, Schanze Steinburg: Aufhebung der 
Festungseigenschaft durch die Dänen, 
anschließend geschleift?
Lüneburg, Enceinte: Aufhebung der 
Festungseigenschaft, anschließend 
geschleift
Minden, Festung Minden: Aufhebung des 
Festungseigenschaft
Nienburg/Weser, Enceinte: Ende der 
militärischen Nutzung
Peitz, Festung Peitz: Aufhebung des 
Festungseigenschaft
Pillau, Enceinte: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Pirna, Festung Sonnenstein: Aufgabe der 
Festung
Rotenburg/Wümme, Enceinte: Aufhebung 
der Festungseigenschaft, anschließend 
geschleift
Rotenburg/Wümme, Fort Rotenburg: 
Aufhebung der Festungseigenschaft, 
anschließend geschleift
Silberberg: AKO zum Bau einer Festung, 
Erste Entwürfe von Pinto
Leipzig, Moritzbastei: Übergabe der 
Moritzbastei an die Stadt

ca. 1763

Stickhausen, Burg Stickhausen: Schleifung 
durch Friedrich II.
Dillenburg, Schloß Dillenburg: Beginnender 
Steinraub

ab 1763

Emden: Verfall der Emdener Wallanlagen 
und de-facto- Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Göttingen, Stadtbefestigung: Niederlegung 
der Stadtbefestigung
Hildesheim, Stadtbefestigung: 
Wiederherstellung der Wallanlagen
Küstrin, Festung Küstrin: Schleppender 
Wiederaufbau
Moers, Festung Moers: Aufhebung der 
Festungseigenschaft und Schleifung der 
Festungsanlagen durch die Preußen
Nienburg/Weser: Aufhebung der 
Festungseigenschaft, anschließend 
geschleift?
Leipzig, Moritzbastei: Nutzung als Lager
Geldern: Aufhebung des 
Festungseigenschaft

1763 - 1764

Wesel, Außenwerke: Schleifung der 
Außenwerke auf Befehl Friedrichs II.

1763 - 1768

Lüneburg, Zitadelle: Reparaturarbeitenca. 1763 - 
1780

Moers, Festung Moers: Umwandlung der 
Wälle in eine Promenade

1763 - 1781

Lippstadt, Festung Lippstadt: Schleifung der 
Festung

1763 - 1800
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Glatz: Rückgabe an Preußen im Frieden 
von Hubertusburg

15. Februar 
1763

Glatz: Übergabe an Preußen18. März 1763
Lippstadt, Festung Lippstadt: Aufhebung 
der Festungseigenschaft durch Friedrich II.

6. Juni 1763

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 3. Auflage (Februar 2004)


